
VERORDNUNG (EG) Nr. 1863/2005 DER KOMMISSION

vom 15. November 2005

zur Eröffnung einer Dauerausschreibung für den Wiederverkauf von Weichweizen aus Beständen
der lettischen Interventionsstelle auf dem Gemeinschaftsmarkt zwecks Verarbeitung zu Mehl in der

Gemeinschaft

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1784/2003 des Rates vom
29. September 2003 über die gemeinsame Marktorganisation
für Getreide (1), insbesondere auf Artikel 6,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 2131/93 der Kom-
mission vom 28. Juli 1993 über das Verfahren und die
Bedingungen für den Verkauf von Getreide aus Beständen
der Interventionsstellen (2) wird das von der Interven-
tionsstelle angekaufte Getreide im Rahmen einer Aus-
schreibung zu einem Preis verkauft, der nicht unter
dem Marktpreis für eine repräsentative Menge gleichwer-
tiger Qualität am Lagerort oder behelfsweise am nächst-
liegenden Ort unter Berücksichtigung der Transportkos-
ten liegen darf, damit Marktstörungen ausgeschlossen
werden können.

(2) Wegen ungünstiger Witterungsbedingungen zur Zeit der
Ernte 2005 reicht die voraussichtliche Menge Weichwei-
zen in Lettland nicht aus, um den Bedarf des Landes zu
decken. Im Übrigen verfügt Lettland über Interventions-
bestände an Weichweizen, für die sich nur schwer Ab-
satzmärkte finden lassen und die daher auf andere Weise
zu verwenden sind. Daher können die Bestände zwecks
Verarbeitung des Weichweizens zu Mehl im Rahmen ei-
ner Ausschreibung auf dem Gemeinschaftsmarkt verkauft
werden.

(3) Angesichts der Lage auf dem Gemeinschaftsmarkt emp-
fiehlt es sich, die Ausschreibung unter der Zuständigkeit
der Kommission durchzuführen. Überdies sollte für An-
gebote, die auf den Mindestverkaufspreis lauten, ein Zu-
teilungskoeffizient festgesetzt werden.

(4) Um sicherzustellen, dass die ausgeschriebenen Bestände
tatsächlich der vorgesehenen Bestimmung zugeführt wer-
den, ist eine Kontrollregelung vorzusehen, die sich auf die
Lieferung des Weichweizens und seine Verarbeitung zu

Mehl bezieht. Für diese Regelung ist die Anwendung der
Verfahren vorzuschreiben, die in der Verordnung (EWG)
Nr. 3002/92 der Kommission vom 16. Oktober 1992
über gemeinsame Durchführungsbestimmungen für die
Überwachung der Verwendung und/oder Bestimmung
von Erzeugnissen aus den Beständen der Interventions-
stellen (3) festgelegt sind.

(5) Als Garantie für die ordnungsgemäße Durchführung ist
vorzuschreiben, dass der Zuschlagsempfänger eine Sicher-
heit stellt, die in Anbetracht der besonderen Art der Ver-
pflichtungen in Abweichung von den Bestimmungen der
Verordnung (EWG) Nr. 2131/93, insbesondere denen
über die Höhe der Sicherheit, die ausreichend hoch sein
muss, um die ordnungsgemäße Verwendung der Erzeug-
nisse zu gewährleisten, und denen über ihre Freigabe, die
den Nachweis der Verarbeitung der Erzeugnisse zu Mehl
umfassen muss, festzulegen ist.

(6) In der Mitteilung der lettischen Interventionsstelle an die
Kommission ist die Anonymität der Bieter zu wahren.

(7) Im Interesse einer effizienteren Verwaltung sollten die
von der Kommission benötigten Informationen per elekt-
ronische Post übermittelt werden.

(8) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses
für Getreide —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die lettische Interventionsstelle bietet 24 276 t Weichweizen
aus ihren Beständen im Rahmen einer Dauerausschreibung
zum Verkauf auf dem Binnenmarkt zwecks Verarbeitung zu
Mehl an.

Artikel 2

Der Verkauf gemäß Artikel 1 erfolgt gemäß den Bedingungen
der Verordnung (EG) Nr. 2131/93.

Dabei gilt jedoch Folgendes:

a) Abweichend von Artikel 13 Absatz 1 der genannten Ver-
ordnung beziehen sich die Angebote auf die tatsächliche
Qualität der Partie, für die geboten wird.
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b) Abweichend von Artikel 10 Absatz 2 der genannten Ver-
ordnung wird der Mindestverkaufspreis so festgesetzt, dass
Störungen des Getreidemarktes vermieden werden.

Artikel 3

Die Angebote sind nur gültig, wenn sie von folgenden Unter-
lagen begleitet sind:

a) dem Nachweis, dass der Bieter eine Sicherheit gestellt hat, die
abweichend von Artikel 13 Absatz 4 Unterabsatz 2 der Ver-
ordnung (EWG) Nr. 2131/93 auf 10 EUR/t festgesetzt wird;

b) der schriftlichen Verpflichtung des Bieters, den Weichweizen
innerhalb von 60 Tagen nach seiner Auslagerung, aber auf
jeden Fall vor dem 31. August 2006 auf dem Gebiet der
Gemeinschaft zur Verarbeitung zu Mehl zu verwenden, und
spätestens zwei Arbeitstage nach Erhalt der Zuschlagsbestä-
tigung eine Erfüllungssicherheit in Höhe von 40 EUR/t zu
stellen;

c) der Verpflichtung, eine „Bestandsbuchhaltung“ zu führen, an-
hand deren überprüft werden kann, ob die zugeschlagenen
Mengen Weichweizen tatsächlich auf dem Gebiet der
Gemeinschaft zu Mehl verarbeitet wurden.

Artikel 4

(1) Die Angebotsfrist der ersten Teilausschreibung endet am
23. November 2005 um 15.00 Uhr Brüsseler Zeit.

Die Angebotsfristen der folgenden Teilausschreibungen enden
jeweils am Mittwoch um 15.00 Uhr Brüsseler Zeit, ausgenom-
men der 28. Dezember 2005, der 12. April 2006 und der 24.
Mai 2006; in diesen Wochen findet keine Ausschreibung statt.

Die Angebotsfrist der letzten Teilausschreibung endet am 28.
Juni 2006 um 15.00 Uhr Brüsseler Zeit.

(2) Die Angebote sind bei der lettischen Interventionsstelle
unter folgender Anschrift einzureichen:

Rural Support Service
Republic Square 2
LV-1981 Riga
Tél.: (371) 702 78 93
Fax: (371) 702 78 92.

Artikel 5

Die lettische Interventionsstelle teilt der Kommission die Ange-
bote spätestens zwei Stunden nach Ablauf der Angebotsfrist
mit. Diese Mitteilung erfolgt per E-Mail gemäß dem Muster in
Anhang I.

Artikel 6

Die Kommission setzt gemäß dem Verfahren nach Artikel 25
Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1784/2003 den Mindestver-
kaufspreis fest oder beschließt, den Angeboten nicht stattzuge-
ben. Beziehen sich Angebote auf ein und dieselbe Partie bzw.
auf eine über die verfügbare Menge hinausgehende Gesamt-
menge, so kann der Mindestverkaufspreis für jede Partie einzeln
festgesetzt werden.

Für Angebote, die auf den Mindestverkaufspreis lauten, kann ein
Zuteilungskoeffizient festgesetzt werden, der bei der Preisfest-
setzung für die angebotenen Mengen anzuwenden ist.

Artikel 7

(1) Die Sicherheit gemäß Artikel 3 Buchstabe a wird voll-
ständig freigegeben für die Mengen, für die

a) das Angebot nicht angenommen wurde;

b) die Zahlung des Verkaufspreises innerhalb der festgesetzten
Frist erfolgt ist und die Sicherheit gemäß Artikel 3 Buchstabe
b gestellt wurde.

(2) Die Sicherheit gemäß Artikel 3 Buchstabe b wird anteilig
für die in der Gemeinschaft zur Herstellung von Mehl verwen-
deten Mengen Weichweizen freigegeben.

Artikel 8

(1) Die Erfüllung der Verpflichtungen gemäß Artikel 3 Buch-
stabe b wird nach den Bestimmungen der Verordnung (EWG)
Nr. 3002/92 nachgewiesen.

(2) Im Kontrollexemplar T5 ist zusätzlich zu den in der Ver-
ordnung (EWG) Nr. 3002/92 vorgesehenen Vermerken in Feld
104 die Verpflichtung gemäß Artikel 3 Buchstaben b und c und
einer der in Anhang II aufgeführten Vermerke einzutragen.

Artikel 9

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 15. November 2005

Für die Kommission
Mariann FISCHER BOEL

Mitglied der Kommission
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ANHANG I

Dauerausschreibung für den Wiederverkauf von 24 276 Tonnen Weichweizen aus Beständen der lettischen
Interventionsstelle

Formular (1)

(Verordnung (EG) Nr. 1863/2005)

1 2 3 4

Fortlaufende Nummerierung
der Bieter Nummer der Partie Menge (in t) Angebotspreis

(EUR/t)

1

2

3

usw.

___________
(1) Zu übermitteln an GD AGRI (D2).
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ANHANG II

Vermerke gemäß Artikel 8 Absatz 2

–– spanisch: Producto destinado a la transformación prevista en las letras b) y c) del artículo 3 del Reglamento (CE)
no 1863/2005

–– tschechisch: Produkt určený ke zpracování podle čl. 3 písm. b) a c) nařízení (ES) č. 1863/2005

–– dänisch: Produkt til forarbejdning som fastsat i artikel 3, litra b) og c), i forordning (EF) nr. 1863/2005

–– deutsch: Erzeugnis zur Verarbeitung gemäß Artikel 3 Buchstaben b und c der Verordnung (EG) Nr. 1863/2005

–– estnisch: määruse (EÜ) nr 1863/2005 artikli 3 punktides b ja c viidatud töötlemiseks mõeldud toode

–– griechisch: Προϊόν προς μεταποίηση όπως προβλέπεται στο άρθρο 3, στοιχεία β) και γ), του κανονισμού (ΕΚ)
αριθ. 1863/2005

–– englisch: Product intended for processing referred to in Article 3(b) and (c) of Regulation (EC) No 1863/2005

–– französisch: Produit destiné à la transformation prévue à l'article 3, points b) et c), du règlement (CE) no 1863/2005

–– italienisch: Prodotto destinato alla trasformazione di cui all’articolo 3, lettere b) e c), del regolamento (CE)
n. 1863/2005

–– lettisch: Produkts paredzēts tādai pārstrādei, kā noteikts Regulas (EK) Nr. 1863/2005 3. panta b) un c) punktā

–– litauisch: produktas, kurio perdirbimas numatytas Reglamento (EB) Nr. 1863/2005 3 straipsnio b ir c punktuose

–– ungarisch: Az 1863/2005/EK rendelet 3. cikkének b) és c) pontja szerinti feldolgozásra szánt termék

–– niederländisch: Product bestemd voor de verwerking bedoeld in artikel 3, onder b) en c), van Verordening (EG)
nr. 1863/2005

–– polnisch: Produkt przeznaczony do przetworzenia przewidzianego w art. 3 lit. b) i c) rozporządzenia (WE)
nr 1863/2005

–– portugiesisch: Produto para a transformação a que se referem as alíneas b) e c) do artigo 3.o do Regulamento (CE)
n.o 1863/2005

–– slowakisch: Produkt určený na spracovanie podľa článku 3 písm. b) a c) nariadenia (ES) č. 1863/2005

–– slowenisch: Proizvod za predelavo iz člena 3(b) in (c) Uredbe (ES) št. 1863/2005

–– finnisch: Asetuksen (EY) N:o 1863/2005 3 artiklan b ja c alakohdan mukaiseen jalostukseen tarkoitettu tuote

–– schwedisch: Produkt avsedda för bearbetning enligt artikel 3 b och c i förordning (EG) nr 1863/2005
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